
Dornbirner

Gemeindeblart.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2°10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschil¬

tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittaas portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 5. Sonntag, 29.Jänner 1893. 24. Jahig.

2. G.=P.=Nr. 3209 an der Fuhr, Acker 3. Cl., 740 □Kl.Kundmachungen.
= 26 Ar 62 □m.

Ausruf fl. 90•—Die h. k. k. Statthalterei hat mit Erlaß vom 17. d. Mts ffentlich und zwangsweise versteigert.Zl. 1533 neuerdings, anläßlich in letzter Zeit wiederholt auf¬
Beim 2. Termin werden auch Anbote unter dem Aus¬getretener Cholerafälle in Hamburg und Altona die

rufspreise angenommen.Verfügung getroffen, dass von dort und anderen cholerainficirter Die Versteigerungsbedingungen sind h. g. Nr. 3 einzu¬Orten eintreffende Fremde einer 5tägigen Beobachtungsehen und werden vor der Feilbietung verlautbart.unterzogen werden. — Unter einem werden die Gemeinden Zur Ueberprüfung derselben wird auf den 17. Märzaufmerksom gemacht, dass die Choleragefahr keineswegs als ge¬ 1893, vormittags 9 Uhr, h. g. Nr. 3 Tagfahrt anberaumt.
tilgt angesehen werden kann, und demgemäß erinnert, gegen Die Hypothekargläubiger haben ihre Forderungen bis
dieselbe sich in Bereitschaft zu setzen. 19. April 1893 gemaß Hofd. vom 19. November 1839 Nr. 388

Feldkirch, am 22. Jänner 1893. G. S. hiergerichts anzumeldenJ.

Dorndirn, am 16. Jänner 1893.Der k. k. Bezirkshauptmann:
Der k. k. Bezirks=Richter:Sardagna m. p.

1253/1 Chimelli.

Die Jahresrechnung der gewerblichen Fortbildungs Im Concurse des Josef Salzmann in Dorndirnschule zu Dornbirn vom Jahre 1892 liegt der bestehenden werden am 6. Februar 1893, 9 Uhr vormittags, im
d. g. Amtszimmer Nr. 5 mehrere zur Concursmasse gehörigenVorschrift gemäß von heute an durch 14 Tage zu Jedermanns
Forderungen der gerichtlichen Versteigerung unterzogen undEinsicht im Gemeindeamte auf.

nötigenfalls auch unter dem Schätzungswerthe hintangegebenDornbirn, am 22. Jänner 1893. werden.Das Verzeichnis der Forderungen liegt beim Massever¬Der Ausschuß der gewerblichen Fortbildungsschule.
walter Dr. Fußenegger oder hier zur Einsicht vor.

Dornbirn, am 23. Jänner 1893.Mit Bezugnahme auf das d. g. Dekret vom 18. Jänner
Der k. k. Bezirks=Richter:d. Is in der Rechtssache des Frz. Anton Knecht durch Dr.

124 Chimelli.Kemter hier, gegen Carl Schwitzer pkto. fl. 81·50 s. A. findet
die Fabrnisversteigerung wegen mittlerweile geleisteter Zahlung Mittheilungen.nicht statt.

Stellung im Zahre 1893. Dieselbe findet für den Gerichts¬Dornbirn, 28. Jänner 1893.
bezirk Dorn irn am 23 24. und 27. März statt.

K. k. Bezirksgericht. Die gewerblichen Conti vom IV. Quartal sind revidiert173 Der k. k. Bezirks=Richter:
und kö nen die Zahlungen von heute an, (an Vormittagen)Chimelli. in der Gem indecass erfolgen.

Friedhof im Mirkt. Es kommt sehr häufig vor, dass
Ueber Ansuchen des Franz Salzmann, Jurist in Todesfa##e beim Todtengräber zu spät angesagt werden undInnsdruck, durch Dr. Kemter, Advokat in Dornhirn, gegen

dass verselbe zu folge dessen mit dem Oeffnen des Grabes nicht
Franz Mäser in Dornhirn, d. Z. in Strafhaft in Feldkirch zur rechten Zeit fertig wird. Um nun diesem Ueberstande in
per fl 600•— s.A. werden am 19. April und ev. Hikunft auszuweichen, werden alle diejenigen, welche es be¬
3. Mai 1893, vormittags 9 Uhr, im Gasthause der

trfft ersucht gleich heim Ansagen des Todfalles in der KircheLorenz Zumtobei's Erben, Markt hier nachbeschriebene, im Steuer zugleich auch den To tengräber hievon vrständigen zu wollen
distrikt Dorn irn gelegenen, vom Exekuten laut Kauf vom 30. Ferner ist künftighin dem Todtengräber für das O ffien
Oct. 1890 Fol o 5197 erworbenen Realitäten, als: eines Grates im Feld, für Erwachsene fl. 2•—für Kinder

fl. 1 — zu b zahlenDas Wohnhaus Nr 41 an der Hatlerstraße, Gemeinde
Dornoirn, sammt Stall und Stadel und Boden Begabung Anläßlich des Ablebens von Frl. Albertinadaber B. P 215 B A, 142 OKl. = 5 A Hiber wurden von deren Erben der Schule in Hatlerdorf zur11 Om, G =P.=Nr. 6015 Hailersorf, Garten 2 ergrößerung der Schüler=Büchersammlung der Betrag vonCl., 81 □Kl. = 2 ür 91 Um.

15 Gulden gespendet, wofür hiemit der wärmst: Dank ausge¬Ausruf fl. 2400•— sprochen wird. Der Lehrkörper.

25


